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Die Diözesanleitung wird beauftragt, ein Projekt zu entwickeln, das sich mit verschiedenen Gemein-

schaftswohnformen auseinandersetzt und den Mehrwert der Gemeinschaften hervorhebt. 

Ziel ist es, junge Menschen für gemeinschaftliches Zusammenleben zu begeistern und Kolpings Grund-

idee in „modernen Kolpinghäusern“ zu entdecken und aufzuzeigen. Mögliche Berücksichtigung könn-

ten folgende Gemeinschaftswohnformen finden: 

- Mehrgenerationenhaus 

- WGs 

- Nachbarschaften 

- Demenz-/Pflege-WGs 

- Schrebergartengemeinschaften 

- Wohnen für Hilfe 

- Kolping-Jugendwohnen 

Beschlossen durch die Herbst-Diözesankonferenz der Kolpingjugend am 07.10.2018. 

 

 

Antrag Wer wohnt nebenan?  

Moderne Kolpinghäuser entdecken 

  


